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unbedingt und unbefristet erfolgt. (Vgl. Kaiserl. Verordnung betr. die Rechte an Grundstücken vom
21. November 1902 § 18 Abs. 3, Kolonialblatt S. 566).

Lome, den 10. Februar 1910.

Der Gouvernenur.

Graf Zech.

Bekanntmachung des GCouverneurs von Deutsch-Neuguinea, betr. Verlegung des

Gouvernementssitzes von Herbertshöhe nach Rabaul.
Vom 10. Januar 1910.

Der Sitz des Kaiserlichen Gouvernements und des Kaiserlichen Obergerichts wird mit dem

18. Januar nach Rabaul verlegt.

Herbertshöhe, den 10. Januar 1910.

Der Kaiserliche Gouverneur.

Hahl.

Verordnung des Gouverneurs von Deutsch-Meuguinea, betr. die öffnung des Hafens

von (ODorobe (Rdolfhafen) für den Ruslandsverkehr.

Vom 24. Januar 1910.

Auf Grund des § 15 des Schutzgebietsgesetzes (Reichs-Gesetzbl. 1900, S. 813), des § 5
der Verfügung des Reichskanzlers vom 27. September 1903 (D. Kol. Bl. 1903, S. 509) und in

Ausführung des § 4 der Zollverordnung vom 10. Juni 1908 wird bestimmt, was folgt:

Einziger Paragraph.

Der Hafen von Morobe (Adolfhafen) wird für den Auslandsverkehr geöffnet.

Rabaul, den 24. Januar 1910.

Der Kaiserliche Gouverneur.

Hahl.

Verfügung des GCouverneurs von Deutsch-Meuguinea, betr. Ergänzung der

Ausführungsbestimmungen zur JSollverordnung vom 10. Juni 1908.

Vom 24. Januar 1910.

Die Aunsführungsbestimmungen zu der Zollverordnung vom 10. Juni 1908 erhalten in den

Anordnungen zu § 4 und zu § 7 hinter „Nauru“ den Zusatz „Morobe“.

Rabaul, den 24. Januar 1910.

Der Kaiserliche Gouverneur.

Hahl.

Verordnung des Gouverneurs von Somoa, betr. Rbänderung des Steuertarifs
vom 1. Juli 1901.5)

Vom 12. November 1909.

Auf Grund des § 15 des Schutzgebietsgesetzes (Reichs-Gesetzbl. 1900 S. 813) in Ver-

bindung mit § 5 der Verfügung des Reichskanzlers vom 27. September 1903, betreffend die see-

mannsamtlichen und konsularischen Befugnisse und das Verordnungsrecht der Behörden in den Schutz-

gebieten Afrikas und der Südsee (Kol. Bl. S. 509) wird hiermit verordnet, was folgt:

Einziger Paragraph.
Die Positionen B bis II des mit der Verordnung vom 1. Juli 1901 (Gouv. Bl. B. III

Nr. 10) veröffentlichten Tarifs werden aufgehoben. An ihre Stelle tritt der folgende Tarif:

Einnahme-Tarif 1000.

I. Allgemeinepersönliche Steuer:

Für alle im Schutzgebiet von Samoa sich aufhaltenden, über 18 Jahre alten männlichen

Nicht-Eingeborenen (Weiße, Fremde) und ihnen Gleichgeachtete, sofern ihr Aufenthaltdie Dauer von 6 Monaten übersteigt, jährlich . »M-

·—) Vgl. „D. Rol. Bl.“ 1001, S. 627 ff.
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